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Automobilzulieferer in der Klemme: 

„Markt ist in Aufruhr – Lage toxisch“ 

Stahllieferanten wollen Order für 2022 – OEMs schweigen – Mittelständler suchen Gespräch 

 

HAGEN – Sept. 2021. Stahlpreise, Chipmangel und mangelnde Kommunikation der 

Autohersteller sorgen bei Zulieferern für eine neue Eskalationsstufe. Sie sitzen zwischen 

allen Stühlen: Ihre Vormateriallieferanten erwarten Mengenorder für 2022, nennen 

teilweise aber noch keine Preise. Ihre Kunden schweigen, ignorieren Gesprächswünsche 

und verschieben zudem kurzfristig Abrufe – aufgrund chipmangelbedingter 

Produktionsstopps. Das alles torpediert jede Planung. Mitgliedsunternehmen des 

Industrieverbands für Blechumformung (IBU), des Industrieverbandes Massivumformung 

(IMU) und des Deutschen Schraubenverbandes (DSV) bezeichnen die Lage bereits als 

„toxisch“. Die Verbände fordern dringend eine höhere Dialogbereitschaft der 

Automobilhersteller. 

 

„OEMs verkennen, dass es um Zuliefererexistenzen und die gesamte Lieferkette geht“ 

„Der Markt ist in Aufruhr. Die aktuelle Situation hat für viele unserer Mitgliedsunternehmen 

hohes Dramapotenzial“, weiß IBU-Geschäftsführer Bernhard Jacobs. „Marktmächtige OEMs 

spielen ihre Position aus. Sie verkennen dabei, dass es um die Existenzen von 

mittelständischen Zulieferunternehmen geht – und damit auch um ihre eigene Lieferkette.“ 

 

Mittelständler brauchen jetzt Preis- und Mengenvereinbarungen für 2022  

Zulieferer stecken in einer immer brenzligeren Situation zwischen Vormateriallieferanten und 

OEMs. Die Stahlpreise sind hoch, Produzenten verdienen prächtig. Die Regierung unterstützt 

zudem die EU-Marktabschottung, die den Import aus Drittländern einschränkt. Umso wichtiger 

sind für die Planungssicherheit der Mittelständler verlässliche Preis- und Mengenabsprachen 

mit den Einkäufern ihrer Automotive-Kunden. Aber die kommunizieren nicht, verzögern und 
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verschieben obendrein kurzfristig Abnahmen mit dem Hinweis auf „höhere Gewalt“ in Form 

fehlender Halbleiter.  

 

„Mehraufwand in keiner Kalkulation abgebildet“ 

Diese Begründung lassen die Verbände nicht gelten: „Das Beschaffungsrisiko für Stahl liegt 

nach Herstelleransicht beim Zulieferer. Entsprechend liegt das Beschaffungsrisiko für Chips 

beim Automobilproduzenten“, so Jacobs. Auch der Geschäftsführer des IMU, Tobias Hain, 

unterstreicht die Schwierigkeiten der Zulieferer: „Die Kunden spielen üblicherweise auf Zeit und 

gehen, wenn überhaupt, nur verspätet und anteilig auf die berechtigte Forderung nach 

Preiserhöhung ein.“ „Die Stornierung oder die Verschiebung von kurzfristig fälligen Einteilungen 

seitens der Kunden (OEMs, Tiers) führen für unsere Mitgliedsunternehmen zusätzlich zu einem 

erheblichen Mehraufwand, der in keiner Kalkulation abgebildet ist“, ergänzt auch Hans 

Führlbeck, Geschäftsführer des DSV. 

 

Dialog statt Schwarzmalerei: Gesprächsbereite Kunden halten Lieferkette stabil 

Der IBU-Geschäftsführer, Bernhard Jacobs, und seine Kollegen setzen dennoch auf Dialog statt 

auf Schwarzmalerei: „Unser industrieller Mittelstand ist wettbewerbserprobt. Mit 

gesprächsbereiten Kunden – und Vormateriallieferanten – wird der Mittelstand alles dafür tun, 

die Lieferkette stabil zu halten.“      Text 2.971 Z. inkl. Leerz. 

 

BU Foto 

Nr. 

Foto 

IBU-Geschäftsführer appelliert an die 
Gesprächsbereitschaft der Automobilhersteller  

Nr. 36 

 

Foto/s: Industrieverband Blechumformung (IBU) – Abdruck honorarfrei – bitte nur mit 
Quellenangabe 
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KURZPROFIL: Industrieverband Blechumformung e.V. (IBU)  
Der IBU in Hagen vertritt als Bundesverband circa 240 Mitgliedsunternehmen der 
blechumformenden Industrie und deren Zulieferer. Diese überwiegend aus mittelständischen 
Familienunternehmen bestehende Branche wird durch eine industrielle Fertigung für 
marktmächtige Kunden geprägt. Das Umsatzvolumen der Branche betrug im Jahr 2019 rund 
20,49 Milliarden Euro. Die Verbandsmitglieder sind mehrheitlich Zulieferer der Automobil- und 
Elektronikindustrie, des Maschinen- und Anlagenbaus, der Möbel- und Bauindustrie sowie der 
Medizintechnik. 
 
Ansprechpartner: 
Industrieverband Blechumformung (IBU) 
Geschäftsführer Bernhard Jacobs 
fon: +49 2331 958819 oder 958856 
fax: +49 2331 958756 
info@industrieverband-blechumformung.de  
www.industrieverband-blechumformung.de 
 
 
KURZPROFIL: Industrieverband Massivumformung e. V. (IMU) 
Der Industrieverband Massivumformung ist der deutsche Fachverband der Branche. 250 
Unternehmen betreiben Massivumformung in Deutschland. Gemeinsam bilden sie einen 
starken Wirtschaftsfaktor: 3 Millionen Tonnen Material verändern ihre Form beim 
Gesenkschmieden, Kaltfließpressen, Freiformschmieden und Ringwalzen. Massivumformung ist 
vor Ort: In vielen Regionen Deutschlands und damit im direkten Umfeld entstehen so 
hochwertige Produkte im Gesamtwert von jährlich 9 Milliarden Euro. Damit ist Deutschland in 
dieser wichtigen Industriesparte der Marktführer Europas und die Nummer 2 weltweit. 
 
Ansprechpartner: 
Industrieverband Massivumformung e. V. 
Geschäftsführer Tobias Hain 
Goldene Pforte 1 
58093 Hagen 
fon +49 2331 95880 
fax: +49 2331 51046 
info@massivumformung.de 
www.massivumformung.de 
 
 
Kurzprofil: Deutscher Schraubenverband e.V. 
Der Deutsche Schraubenverband e.V. in Hagen vertritt die Interessen der deutschen 
Schrauben-, Muttern- und Nietehersteller. Dem Verband gehören 53 mittelständisch geprägte 
Produktionsunternehmen an. Daneben bilden 75 assoziierte Mitgliedsfirmen die gesamte 
Prozesskette im Rahmen der Herstellung mechanischer Verbindungselemente ab. Die 
Verbandsunternehmen erwirtschaften ein jährliches Umsatzvolumen von ca. 1,8 Mrd. Euro und 
verarbeiten über 500.000 Tonnen Walzdraht p. a. Schrauben, Muttern und Niete werden in fast 
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allen Bereichen der industriellen Fertigung von Wirtschaftsgütern eingesetzt. Mit seiner 
Schraubfachakademie bietet der Deutsche Schraubenverband e.V. eine anerkannte 
Weiterbildung zum Schraubfachtechniker (DSV)® und Schraubfachingenieur (DSV)® an. 
 
Ansprechpartner: 
Deutscher Schraubenverband e.V. 
Geschäftsführer: Hans Führlbeck, Dr. Stefan Beyer 
Goldene Pforte 1 
58093 Hagen 
fon: +49 2331 9588-11 
fax +49 2331 9587-48 
info@schraubenverband.de 
www.schraubenverband.de 
 
Datenschutz und Abmeldung Pressemitteilungen 

Das Thema Datenschutz ist hochaktuell und auch für uns von zentraler Bedeutung. Sie erhalten von uns 
regelmäßig Pressemitteilungen zu journalistisch relevanten Themen und Neuigkeiten. Die fortgesetzte 
Verwendung Ihrer E-Mail-Adresse zu diesem Zweck beruht auf unserem diesbezüglichen 
unternehmerischen Interesse und erfolgt auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Einer 
entsprechenden Verwendung Ihrer E-Mail-Adresse können Sie jederzeit widersprechen, hierfür genügt 
eine E-Mail an ibu@mali-pr.de oder ein Klick auf diesen Link. 
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